
Hausordnung Brauerinternat Ulm  
 

1. Die Informationen im Aushang sind zu beachten. 

2. Auf den Zimmern festgestellte Schäden sind umgehend zu melden – siehe Formular Zimmerübernahme. 

3. Die Betten müssen sofort nach der Anreise bezogen werden.  

4. Hochprozentiger Alkohol ist im gesamten Haus verboten. Bier und Wein in geringer Menge sind erlaubt. Schülerinnen 

und Schüler, die stark alkoholisiert angetroffen werden, droht der Internatssauschluss. 

5. Der Besitz, der Konsum oder der Handel von und mit Betäubungsmitteln (inkl. Cannabisprodukte) ist auf dem gesamten 

Internatsgelände untersagt. 

6. Rauchen und Dampfen ist nur Volljährigen in den dafür vorgesehenen Raucherbereichen gestattet. 

7. Heiz-, Koch- und Kühlgeräte sind im gesamten Haus verboten. Beim Verlassen der Zimmer ist das Licht auszuschalten 

und alle elektrischen Geräte sind vom Netz zu trennen. 

8. Waffen jeglicher Art sind auf dem gesamten Internatsgelände nicht erlaubt. 

9. Offenes Feuer (z.B. Kerzen) ist im gesamten Haus verboten. 

10. Respektlosigkeit gegenüber Internatspersonal, Gewalt, Mobbing, Diebstahl, rassistisches Verhalten, sexuelle 

Belästigung, mutwillige Sachbeschädigung, Fassadenkletterei sowie Missbrauch und Zerstörung von 

Sicherheitseinrichtungen führen zum sofortigen Internatsausschluss. 

11. Gegenseitige Besuche im Zimmer sind nur nach Rücksprache (z.B. zum Lernen, Spielen) bis max. 4 Personen erlaubt. 

Zimmer von Mädchen dürfen jedoch nicht von männlichen Azubis betreten werden. Für Zusammenkünfte mit größerer 

Personenzahl stehen die Teeküchen und Aufenthaltsräume zur Verfügung. 

12. Nachtruhe ist um 22 Uhr. Danach ist nur noch der Aufenthalt im eigenen Zimmer gestattet. Gespräche dürfen nur in 

Zimmerlautstärke stattfinden, Musikhören nur mit Kopfhörern. Die Duschen und Teeküchen werden abgeschlossen. 

13. Ausgangszeiten:  Minderjährige  bis 22:00 Uhr 

Volljährige  bis 23:30 Uhr 

Alle Minderjährigen müssen sich wochentags bis spätestens 22 Uhr persönlich im Büro melden. Bei 

Nichterscheinen und anschließender erfolgloser Suche im Haus werden Eltern und Polizei informiert. 

14. Externe Besucherinnen und Besucher sind nur nach vorheriger Anmeldung erlaubt. 

15. Für Wertsachen wird keine Haftung übernommen. 

16. Vorbeugender Brandschutz und Verhalten im Brandfall siehe Brandschutzordnung und Unterweisung. 

17. Ein Wochenendaufenthalt im Internat muss auf dem dafür vorgesehenen Formular bis spätestens Mittwochabend 

angemeldet werden. 

18. Für die Müllvermeidung und die Beseitigung von mitgebrachten Verpackungen, Flaschen etc. ist jede/r Einzelne selbst 

verantwortlich. Die Aufenthaltsräume sind sauber und ordentlich zu verlassen. 

19. Die Pfandflaschenabgabe erfolgt jeden Donnerstag von 17 bis 17:30 Uhr. 

20. Während der Reinigungsarbeiten (8:00 Uhr – 11:30 Uhr) ist kein Zutritt zu den Etagen/ Zimmern möglich.  

21. Im Krankheitsfall während des Schulblocks ist das Internatspersonal vor Schulbeginn zu informieren und umgehend ein 

ärztliches Attest einzuholen. 

22. Schülerinnen und Schüler mit ansteckenden Krankheiten dürfen nicht im Internat anreisen oder im Internat bleiben. 

Krankmeldungen müssen im jeweiligen Betrieb, in der Schule und im Internat vorgelegt werden. 

23. Abreise bei Blockende: Betten bis 7:30 Uhr abziehen (außer Schonbezüge) und Wäsche auf dem Bett liegen lassen, 

Schränke vollständig räumen und offen lassen. 

24. Schwerwiegende Verstöße gegen die Internatsordnung ziehen den sofortigen Internatsausschluss nach sich. 

 

 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung und wünschen Ihnen allen  

einen angenehmen Aufenthalt! 


